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A N F R A G E von Monika Spring (SP, Zürich), Eva Torp (SP, Hedingen) und Rolf Steiner 

(SP, Dietikon) 
 
betreffend Landwirtschaftland für Golfplatz in Bergdietikon 
 
 
 
In Bergdietikon (AG) ist ein Golfplatz (18-Loch-Anlage, ergänzt durch einen 9-Loch-Platz 
plus Driving Range) von insgesamt 93 ha geplant. Als Zentrum ist der bisher ruhige Weiler 
Herrenberg vorgesehen. Zusätzlich soll auf dem bisherigen Landwirtschaftsggebiet ein Park-
platz für die Golfer entstehen mit 270 Plätzen.  
Die Stadt Zürich besitzt im fraglichen Areal 25 ha landwirtschaftlich genutztes Land, das nun 
den Golfplatzbetreibern in Pacht zur Verfügung gestellt werden soll. Der grössere Teil des 
bisher von Bergdietiker Bauern bewirtschafteten Landes befindet sich in der Landschafts-
schutzzone. Dennoch ist die Planung des Golfplatzes schon ziemlich weit fortgeschritten.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Handelt sich hier um FFF? Wenn ja, welcher Klasse? 
 
2. Wird dieses Landwirtschaftsland dem Kanton Zürich als FFF angerechnet oder dem 

Kanton Aargau? 
 

3. Welche raumplanerischen Auswirkungen hätte die Erstellung dieses Golfplatzes auf die 
Landschaft und die Biodiversität im Grenzgebiet zum Kanton Zürich? 

 
4. Wurden die 25 Hektaren besten Landwirtschaftslandes aus dem Besitz der Stadt Zürich 

auch Zürcher Bauern, die Pachtland suchen, angeboten? Hätte allenfalls auch die land-
wirtschaftliche Schule Strickhof Interesse an diesem Land? 

 
5. Das Landschaftsschutzgebiet um den Weiler Herrenberg ob Bergdietikon gehört zum 

Naherholungsgebiet der Dietiker Bevölkerung. Sieht der Regierungsrat Möglichkeiten, 
die Interessen der Dietiker Bevölkerung betreffend Sicherung genügender Naherho-
lungsgebiete zu wahren? 

 
6. Welche verkehrlichen Auswirkungen erwartet der Kanton Zürich durch den Betrieb des 

Golplatzes mit 270 Parkplätzen auf der bereits sehr stark belasteten Mutschellenstrasse 
bzw. auf dem die Kantonsgrenzen überquerenden Verkehr im Einzugsgebiet von Dieti-
kon? 
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